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1990er – 2010

E-Government

2010 – 2020

Digital Government

2020 – …

Personal Government

Verwaltungsleistungen online 

anbieten und Menschen von ihrer 

Nutzung überzeugen.

Ersetzen traditioneller Verwaltungs-

leistungen durch hoch effiziente digitale 

Ende-zu-Ende Leistungen.

Neue bürgerzentrierte digital-first Dienste

und Infrastrukturen ohne traditionelle 

Analoge.

Die digitale Verwaltung entwickelt sich kontinuierlich



Was Estlands digitale Verwaltung 
erreicht hat

99%
Der Esten haben 

eine eID

100%
state services

are online

99%
Geben ihre Steuererklärung 

elektronisch ab

99%
Der Patientendaten werden 

digital verwaltet

51%
Wähler stimmen 

online ab

Estland 4

Verfügbarkeit
100% aller Verwaltungsleistungen 

können digital beantragt werden

#2

United Nations E-Government 

Development Index

#1

EUROPEAN 

COMMISSION 2022

EU digital economy and 

society index, public services

#2

IMD World Digital Competi-

tiveness Ranking 2024, Kategorie: 

E-Government

Nutzung
>95% aller Verwaltungsleistungen 

werden digital beantragt

Effizienz
Die Bearbeitung von Anträgen erfolgt 

hochautomatisiert



Erfolgsfaktoren führender Staaten in der Verwaltungsdigitalisierung
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Politischer Wille & 

Führung
Anreize Staatliche Register Vertrauen

Datenqualität
Gesetzliche 

Grundlagen
Internetzugang

Verwaltungs-

interkonnektivität 

Elektronische 

Identität & Signatur

Bekanntheit des 

Angebots
IT-Kompetenz

Vorreiter & 

Unterstützer



#1: Starkes Fundament für die 
digitale Gesellschaft



Für:

• Hohe Nutzungsraten

• Automatisierung

• Nutzerzufriedenheit

• Sicherheit und Resilienz

• Niedrige Komplexität bei der 

Lösungsentwicklung

Funktionierende 

Infrastruktur ist 

Grundvoraussetzung
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• Bürgerportal

• Mobile App

• Chatbot 

• Workflow-Engine

• Zahlungsdienste

• Identitätsdienste (eIDAS)

• APIs

• Datenplattform

• Message-Broker / Event-Bus

• Identitätsregister

• Behörden-Datenregister

• Metadaten-/Datenkatalog (Open 

Data, Data Governance)

• Rechenzentren / Staatliche Cloud 

• Virtualisierung / Container-Plattform 

• Netzwerk und Sicherheitsinfrastruktur 



In digitalen Gesellschaften ist eID Teil des Alltags
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DPI muss für die ganze Gesellschaft gebaut werden, nicht nur für die 

Verwaltung
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Quellen: X-tee Dashboard

Finanzwirtschaft Öffentliche Verwaltung Sonstige

51%

26%

5%

18%

75%

20%

5%

Verteilung der Nutzung elektronischer Identifizierungsmittel nach Sektoren 

in Schweden und Estland

Wirtschaft Öffentliche Verwaltung Sonstige

78%

15%

7%

Verteilung der X-Road Mitgliedsorganisationen 

nach Sektoren in Estland

Elektronische Identität Interoperabilität

Mobiles 

Bezahlen



EFFIZIENZ
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Resilienz durch Redundanz



#2: Wer zufriedene Bürger will, 
muss nutzerzentriert denken
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Proaktive Leistungen bieten ein Maximum an Nutzerfreundlichkeit und 

Effizienz

für die Verwaltungfür Bürger:innen, Kund:innen und Unternehmen

Größere Wirksamkeit durch höhere 

Zielgruppendurchdringung

Minimaler Aufwand, 

maximale Nutzungsfreundlichkeit

Mehr Klarheit und einfacherer Zugang zu Leistungen 

der öffentlichen Verwaltung

Hohe Effizienz und Kosteneinsparungen bei der 

Erbringung von Verwaltungsleistungen

Minimierung von Überzahlungen
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Nicht alle Verwaltungsleistungen können proaktiv erbracht werden.  Aber 

fast alle können einem Lebens- oder Geschäftsereignis zugeordnet 

werden.
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Alle Verwaltungsleistungen

Ereignisbasierte Leistungen 

(Leistungen mit Bezug zu einer 

Lebens- oder Geschäftslage)

Proaktiv erbringbare 

Leistungen

Bürger:innen Unternehmen



Ereignisbasierte Leistungserbringung steigert Auffindbarkeit und 

Nutzendenorientierung von Verwaltungsleistungen
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Behörde 1

Behörde 3

Lebenslage 3Lebenslage 2

Behörde 2

Lebenslage 1

Verwaltungsleistungen

Zugangsportal
Lebenslage 1 Lebenslage 2 Lebenslage 3

Verbesserung der Auffindbarkeit durch 

Leistungsbündelung nach Lebensereignissen

Behörde A

Behörde C

Behörde B

Owner

Lebenslage
Leistungsverantwortliche/r

Verwaltungsportal

Lebenslage 

Eheschließung

Portal

Owner

Anmeldung zur 

Eheschließung

Beurkundung der 

Eheschließung

Beantragung neuer 

Personalaus-

weis nach 

Namensänderung

Beantragung neuer 

Führerschein nach 

Namensänderung

Neugestaltung von Prozessen für das 

Lebensereignis Eheschließung



17

Anstelle fragmentierter Behörden-

strukturen und isolierter Dienstleistungen 

erleben Bürger*innen eine nahtlos 

vernetzte öffentliche Verwaltung mit 

individuell auf die einzelne Person zu-

geschnittenen Angeboten und Pflichten.



Kartierung der Dienstleistungen im Zusammenhang mit dem Dienst 

"Geburt eines Kindes"
Beteiligte Behörden: SKA RR ERA TTO SOM TAI HK KOV  (KOV = alle Gemeinden, TTO = alle Gesundheitsdienstleister)
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Vor der Feststellung der 

Schwangerschaft

Dienst zur Berechnung von 

Entschädigungen und Beihilfen SKA

Gesundheitsdienstleistungen für die Geburt 

eines Kindes (Familienplanung, Beratung, 

Fruchtbarkeit) TTO SOM

Beratung zur 

Schwangerschaftsunterstützung SKA

Spezifische Suche nach 

Gesundheitsdienstleistern (TTOs) für 

Schwangerschaft und Geburt HK

Während der Schwangerschaft

Gesundheitsdienstleistungen für 

Schwangere (einschl. Aufnahme als 

Schwangere) TTO SOM

Festlegung der Krankenversicherung 

während der Schwangerschaft HK

Erhöhte Leistungen für Schwangere HK

Informationssystem über staatliche 

Dienstleistungen SKA

Einsicht in Gesundheitsdaten während der 

Schwangerschaft über das Gesundheitsportal 

TTO SOM TAI

Digital verfügbare 

Schwangerschaftsinformationen TTO SOM TAI

Spezifische Suche nach 

Gesundheitsdienstleistern (TTOs) für 

Schwangerschaft und Geburt HK

Mutterschaftsurlaub & Mütterelterngeld SKA

Vaterschaftsurlaub und Väterelterngeld SKA

Soziale Dienstleistungen im 

Zusammenhang mit Schwangerschaft und 

Geburt TTO SOM SKA KOV

• Sozialhilfe der lokalen Gebietskörperschaft 

(KOV)

• Schwangerschaftskrisenberatung

Geburt

Gesundheitsdienstleistungen bei der Geburt 

des Kindes (einschl. Dokumentation der 

Geburtstatsache) TTO SOM TAI

Dokumentation der Geburtstatsache bei 

Hausgeburten TTO SOM TAI

Erfassung einer Totgeburt in staatlichen 

Diensten SOM SKA

Soziale Dienstleistungen im 

Zusammenhang mit Schwangerschaft und 

Geburt TTO SOM SKA KOV

• Adoption und Vormundschaft

• Sozialhilfe für Neugeborene mit schwerer 

Behinderung

• Kinderschutz und Sozialhilfe der lokalen 

Gebietskörperschaft (KOV)

• Schwangerschaftskrisenberatung

Nach der Geburt
Namensabfrage zur Geburtsregistrierung 

RR

Namensstatistik-Abfrage RR

Namensgebung für das Kind HK

Staatliches Familienleistungspaket SKA

Geburtsbeihilfe der lokalen 

Gebietskörperschaft (KOV) KOV

Bestattungsbeihilfe der lokalen 

Gebietskörperschaft (KOV) (Totgeburt) KOV

Anmeldung für einen Kinderbetreuungsplatz 

bei der lokalen Gebietskörperschaft (KOV) KOV

Gesundheitsüberwachung des Kindes (erste 

Untersuchungen nach der Geburt) HK

Krankenversicherung des Kindes HK

Krankenversicherung während des 

Elternurlaubs HK

Zuweisung eines Hausarztes für d. Kind HK

Zusätzliche Zahnbehandlungsleistung für 

Mütter von Kindern unter 1 Jahr HK

Dienst erfordert keine Änderungen oder Änderungen sind bereits separat vom Ereignisdienst geplant 11/31

Kleinere Änderungen am Dienst sind im Rahmen des Ereignisdienstes erforderlich 6/31

Dienst fehlt / Größere Änderungen am Dienst sind im Rahmen des Ereignisdienstes erforderlich 10/31

Dienst gehört nicht zum Umfang des Ereignisdienstes / Dienst wird im Rahmen des Ereignisdienstes nicht geändert 4/31



Praxisbeispiel
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Beispiel Estland: Unternehmen haben 421 

Berichtspflichten mit insgesamt 60 000 

Datenfelder

Ziel für 2025

• 70 Berichte standardisieren

• statt 3 000 Pflichtdatenfeldern nur noch 81

• Zeitaufwand für Compliance um 80 % 

reduzieren

Unternehmen: Bürokratieabbau
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Quelle: World Bank Doing Business



#3: Mehr Transparenz, besserer Staat



Mehr Vertrauen in die 
Verwaltung durch 
Transparenz über 
Datennutzung
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Steigerung der 
Steuerkonformität durch 
gezielte Transparenz
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Mehr Vertrauen in den 
Gebrauchtwagenmarkt 
durch erhöhte 
Transparenz
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Mit zunehmender Digitalisierung wird es 

immer einfacher individuelle Daten gezielt 

zur Verfügung zu stellen. Dies erhöht die 

Relevanz der Daten für die betroffenen 

Personen.

Höhere Wirkung 
durch gezielten 
Einsatz von 
Transparenz
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Lebensmitteln
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Automodellen

Fahrzeughistorie
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gezielte digitale
Transparenz

Wahrschein-

lichkeit Steuerprüfung

Data Tracker

Hygiene 
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#4: Baut die digitale Verwaltung, die sich 
unsere Kinder wünschen würden.



Die umfassende Nutzung von 

Technologie führt zu neuen 

Erwartungen.
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Wie werden sich 
unsere Kinder, die im 
digitalen Zeitalter 
aufgewachsen sind, 
die Verwaltung der 
Zukunft vorstellen?



Alles, was man vom Staat braucht, 
nur drei Daumenbewegungen 
entfernt

Zugänglich
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Personalisierte Möglichkeiten 
und Pflichten, anstelle von 
Verwaltungsleistungen

Proaktiv
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Lösungen für Probleme finden, 
selbst wenn man nicht weiß, wer 
nicht zuständig ist

Menschenzentriert
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Vielen Dank!
Mehr Informationen zu ähnlichen Themen unter:

www.personalgovernment.com



Luukas Ilves

CIO der estnischen Regierung, a.D

Luukas@ilves.ai

Daniela Riegler

Geschäftsführerin Nortal Österreich

Daniela.Riegler@nortal.com

Hendrik Lume

Partner, Nortal Estland

Hendrik.Lume@nortal.com

Referenten



Vielen Dank 
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Vertrauen durch Transparenz und 
Kontrolle über persönliche Daten

Vertrauenswürdig



Möglichkeiten der Digitalisierung 
nutzen, um Vertrauen in den 
Staat zu stärken

Vertrauensbildend



Alle Leistungen aller Organisa-
tionen an einem einzigen Ort –
sowohl öffentlicher als auch 
privater Anbieter

Befähigend












	Folie 1: Personal Government in Practice
	Folie 2: Inhalte
	Folie 3: Die digitale Verwaltung entwickelt sich kontinuierlich
	Folie 4: Was Estlands digitale Verwaltung erreicht hat
	Folie 5: Erfolgsfaktoren führender Staaten in der Verwaltungsdigitalisierung
	Folie 6: #1: Starkes Fundament für die digitale Gesellschaft
	Folie 7: Funktionierende Infrastruktur ist Grundvoraussetzung
	Folie 8: In digitalen Gesellschaften ist eID Teil des Alltags
	Folie 9: DPI muss für die ganze Gesellschaft gebaut werden, nicht nur für die Verwaltung
	Folie 10
	Folie 11: #2: Wer zufriedene Bürger will, muss nutzerzentriert denken
	Folie 12: Strategische Fragestellung: Was will der Nutzer?
	Folie 13
	Folie 14: Proaktive Leistungen bieten ein Maximum an Nutzerfreundlichkeit und Effizienz
	Folie 15: Nicht alle Verwaltungsleistungen können proaktiv erbracht werden.  Aber fast alle können einem Lebens- oder Geschäftsereignis zugeordnet werden.
	Folie 16: Ereignisbasierte Leistungserbringung steigert Auffindbarkeit und Nutzendenorientierung von Verwaltungsleistungen
	Folie 17
	Folie 18: Kartierung der Dienstleistungen im Zusammenhang mit dem Dienst "Geburt eines Kindes" Beteiligte Behörden: SKA RR ERA TTO SOM TAI HK KOV  (KOV = alle Gemeinden, TTO = alle Gesundheitsdienstleister)
	Folie 19: Praxisbeispiel
	Folie 20: Unternehmen: Bürokratieabbau
	Folie 21
	Folie 22: Mehr Vertrauen in die Verwaltung durch Transparenz über Datennutzung
	Folie 23
	Folie 24: Steigerung der Steuerkonformität durch gezielte Transparenz
	Folie 25: Mehr Vertrauen in den Gebrauchtwagenmarkt durch erhöhte Transparenz
	Folie 26: Höhere Wirkung durch gezielten Einsatz von Transparenz
	Folie 27: #4:  Baut die digitale Verwaltung, die sich unsere Kinder wünschen würden.
	Folie 28: Wie werden sich unsere Kinder, die im digitalen Zeitalter aufgewachsen sind, die Verwaltung der Zukunft vorstellen?
	Folie 29: Alles, was man vom Staat braucht, nur drei Daumenbewegungen entfernt
	Folie 30: Personalisierte Möglichkeiten  und Pflichten, anstelle von Verwaltungsleistungen
	Folie 31: Lösungen für Probleme finden, selbst wenn man nicht weiß, wer nicht zuständig ist
	Folie 32: Vielen Dank!
	Folie 33: Referenten
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37: Alle Leistungen aller Organisa-tionen an einem einzigen Ort –  sowohl öffentlicher als auch privater Anbieter
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41
	Folie 42

